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Handlungsfeld „Bewusstseinsbildung und Kooperation“ 

6.1 Aktionen und Events, Umweltbildung 

Nr. Maßnahme – bisherige Ideen 

1 Auslobung eines jährlichen Umweltpreises 

2 Wettbewerb „Insektenfreundlicher Vorgarten“  

3 Ökologischer Stadtplan analog Freiburg 

4 Engere Kooperation mit Naturschutzverbänden 

5 Aktion zur Bewusstseinsbildung: Infoschild „Baum-Stop“ – Auswahl von 25 Bäumen in der 
Kernstadt und in den Ortsteilen, Markierung (QR-Code?) und Hinweise über Art, Alter, ÖSL usw. 

6 Aktion/Förderprojekt zur Pflanzung von Hausbäumen vor oder neben dem Haus zur Begrünung 
des straßennahen Bereichs (Bsp. Saarlouis) 

7 Informationsveranstaltung zu Solidarischer Landwirtschaft 

8 Aktion: Tag der begrünten Gebäude (jährlich?) 

9 Aktion: Gründach-Forum mit dem BuGG (Bundesverband Gebäudegrün) 

10 Tag der „Offenen Naturgärten“ 

11 Jährliche „Gartenschau“ der regionalen Gartenbaubetriebe  

12 Aktion: Förderprojekt für Ersatzquartiere an privaten Gebäuden 

13 Vorträge von KommBio N.A.T.U.R. für Mitarbeitende SK  

 

Nr. Maßnahme – Ideen aus den Fach-Workshops 

14 Vortrag „Amphibien und Reptilien im Naturgarten“ 

15 Akzeptanz von Fassaden-/Dachbegrünung in der Bevölkerung bei Hausbesitzern erhöhen. 
Vergleichbar zu Vogelfutterhaus oder Bienenhotel 

16 Obsternte mit Schulen und Marmelade kochen 

17 Vortragsreihe „Naturnah gärtnern“ 

18 Lehrpfade Schutzgebiete  

19 Infoschilder: Was passiert hier? 

20 Insektenfreundlicher Stadtteilgarten 
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21 Bedeutung der Biodiversität über Artenschutzprojekte vermitteln (z.B. Schüler, Kita-Kinder) 

22 Vorträge /Seminare zum Bodenschutz 

23 Pflanzungen im Stadtwald mit Schulklassen 

24 Pflanzungen im Staatswald mit Schulklassen 

25 Sammeln und Ausbringen von Eicheln 

26 Projekttage an der IGS 

27 Muster-Biodiversitäts-Projekte auf dem Gartenschaugelände 

28 Anlegen von Best-Practice Flächen auf öffentlichen Flächen und Dokumentation / 
Kommunikation (z.B. Blühwiesenbereich im Stadtpark, klimagerechte Staudenbeete mit hoher 
Artenbedeutung Stadtmitte, auch temporär über versiegelten Flächen) 

29 Best-Practice Beispiele in Wohn- und Gewerbegebieten und Berücksichtigung der zulässigen 
Nutzung 

30 Baumpflanzaktionen 2x / Jahr mit Pressedokumentation 

 

Nr. Maßnahme – Ideen aus dem Öffentlichen Workshop 

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

  

 


